
Eltern von Teenagern sehen sich der Situation gegenüber, dass sie 
zwar Grenzen setzen wollen und müssen, diese aber von Jugend-
lichen immer mehr unter Druck kommen. Zusätzlich werden die 
elterlichen Mittel zur Durchsetzung eigener Vorstellungen geringer. 

Oftmals nehmen sich Teenager immer mehr Freiheiten heraus, weil sie 
merken, dass die Eltern diese nicht mehr durchsetzen wollen oder können. 
Dabei überschätzen sie ihre Kompetenzen in Risikosituationen häufig 
und negieren Gefahren entsprechend.

Wie gelingt es, bei Jugendlichen die Akzep-
tanz für gewisse Grenzen zu steigern und 
sie gleichzeitig im Umgang mit riskanten 
Situationen zu unterstützen?

• Kurzes Inputreferat mit einem längeren inter- 
aktiven Teil

• Der Vortrag richtet sich an Eltern mit Kindern  
ab 10 Jahren. 

• Referent: Marc Pfander 
Sozialarbeiter/Sozialpädagoge FH 
www.marcpfander.ch

Ort
Schulhaus Wolfacker, Singsaal

Kosten
S & E Mitglieder:  CHF 10.–
Nicht-Mitglieder: CHF 15.–
Bezahlung an der Abendkasse

Mittwoch, 20. Januar 2016
19.30 Uhr

Grenzen setzen  
& Freiheiten erweitern
Interaktiver Elternabend

schule-elternhaus.ch


